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Elektronik an Bord 

Was gibt es schön´res als nach ´nem Segeltag 
mit ´nem Bierchen zu entspannen bei sich an Bord, 
dazu ein paar Chips und weil wir sportlich sind, 
vielleicht Fußball auf Sky oder Eurosport, 
dabei will ich auch was sehen und das lass ich mich was kosten, 
und das trieb beinah in den Bankrott, 
doch nun habe ich ein Meisterwerk der Bootsbaukunst  
´nen 98-Zoll-Plasma-TV am Zwischenschott. 
 

Leider wirken elf, zwölf Bierchen wie ein Barbiturat, 
deshalb brauch ich morgens meinen Kaffeevollautomat. 
 

Elektronik an Bord – ich segele gern, 
Elektronik an Bord – denn ich segle modern, 
Elektronik an Bord – Strom ist des Pudels Kern, 
geht die Batterie nicht in die Knie, 
betreib ich Segelsport mit Elektronik an Bord! 

 
Will mich an Bord entspannen, meine Zeit ist knapp, 
mein Boot heißt für mich Urlaub und so soll das sein, 
also bleib mir fort mit überflüss´ger Hausarbeit, 
deshalb baut´ ich mir als erstes ´ne Spülmaschine ein. 
O.K., den Strombedarf beim Express-Programm 
hält nicht jede Landstromversorgung aus, 
doch in solchen Fällen weiß ich mir zu helfen, 
ziehe einfach die Stecker von den Nachbarliegern raus! 
 

Doch leider gibt es hier nach oben noch Entwicklungsmöglichkeit, 
für meinen Wäschetrockner sind die meisten Häfen nicht bereit. 
 

Elektronik an Bord … 
 
Beim Sport ist die Ernährung das A und O, 
das ist mir selbstverständlich dann auch einiges wert, 
ich liebe meine Tiefkühlpizza gerne kross, 
doch dafür brauchte ich einen Umluftherd 
und ´ne Tiefkühltruhe, das ist klar, 
die war serienmäßig leider nicht an Bord, 
Platz ist bekanntlich rar, musst´ Kompromisse finden 
und so schmiss ich den überflüss´gen Kartentisch fort. 
 

Karten braucht doch keiner mehr, denn seit Inmar-Sat 
krieg ich WLAN-mäßig alles und in jedem Format. 
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